
Aus den Erfahrungen der

Auf dem 18. Plenum des Zen­
tralkomitees unserer Partei, 
das vor einem Monat statt­
fand, wurde der Entwurf der 
von der Parteitagskommission 
vorgelegten Direktive zum
VII. Parteitag der Polnischen 
Vereinigten Arbeiterpartei dis­
kutiert und bestätigt. Dieses 
Dokument, das den Titel 
trägt, „Für die dynamische 
Entwicklung des sozialisti­
schen Aufbaus — für eine hö­
here Qualität der Arbeit und 
der Lebensbedingungen des 
Volkes“, kennzeichnet die 
Hauptaufgaben beim Aufbau 
der entwickelten sozialisti­
schen Gesellschaft in den Jah­
ren 1976 bis 1980. Vorausset­
zung zu ihrer Lösung ist die 
Stärkung der führenden Holle 
der Partei — der richtungwei­
senden, inspirierenden und or­
ganisierenden Kraft unseres 
Volkes.
Mit der Direktive zum
VII. Parteitag, mit der sich die 
Parteiführung an alle Partei­
organe in den Städten, Stadt­
gemeinden und Gemeinden, 
an die Grund- und Abtei­
lungsparteiorganisationen, an 
die Parteigruppen, an jedes 
Parteimitglied, an die Arbei­
terklasse, die Bauern und alle 
Werktätigen wandte, wird ge­
genwärtig in der Wojewod­
schaft Poznan dieses Ereignis 
vorbereitet.

30 Jahre erfolgreich genutzt
Die Erfolge der letzten 
30 Jahre; die sich vor allem 
im höheren Niveau der Pro­
duktivkräfte, in der Schaffung 
einer modernen Industrie und 
Landwirtschaft, in den sozialen 
und kulturellen Errungen­
schaften und vor allem im ge-
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stärkten Bewußtsein und der 
aktiven Teilnahme der Arbei­
terklasse in unserer Wojewod­
schaft am sozialistischen Auf­
bau widerspiegeln — berech­
tigen uns zu der Feststellung, 
daß wir von diesen 30, gewiß 
nicht einfachen Jahren, 
kein einziges nutzlos vertan 
haben.

Besonders in den letzten vier 
Jahren, die seit dem VI. Par­
teitag vergangen sind, haben 
wir unsere Anstrengungen 
vervielfacht, und das war vor 
allem möglich, weil wir in un­
serer Partei den Leninschen 
Arbeitsstil und die Leninschen 
Methoden der Parteiarbeit an­
wenden. Das gute Beispiel die­
ses Arbeitsstils können wir 
täglich in der Führung des 
Zentralkomitees und im per­
sönlichen Beispiel seines Er­
sten Sekretärs, Genossen Ed­
ward Gierek, vorfinden.
Die Erfolge unseres Landes 
verdanken wir zu einem gro­
ßen Teil der Freundschaft 
und Zusammenarbeit mit den 
sozialistischen Bruderländern 
und Parteien, insbesondere der 
Sowjetunion und der KPdSU. 
Wir vertiefen und pflegen diese 
Freundschaft, vermitteln
der jungen Generation ihr 
Wesen und ihren Inhalt und 
erklären ihr, daß diese 
Freundschaft das höchste Gut 
und die beste Garantie für die 
weitere dynamische Entwick­
lung Volkspolens ist. Die enge 
Zusammenarbeit mit der 
Deutschen Demokratischen Re­
publik schätzen wir hoch ein. 
Unsere Wojewodschaft und 
den Bezirk Cottbus verbinden 
seit Jahren vielfältige Kon­
takte und fruchtbare Erfah­
rungsaustausche.
In den Vorbereitungen auf den 
VII. Parteitag der PVAP zie­
hen wir auch die Bilanz un­
serer eigenen Erfolge, mit 
denen wir zum Parteitag 
schreiten werden. Neben der 
systematischen Entwicklung 
der materiellen Basis der 
Wojewodschaft Poznan, insbe­
sondere der Industrie, unter­
nahmen wir zahlreiche wirk-
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